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VORWORT



Er nutzte die Wachstumschancenfür sich,für seine
Unternehmungen undfürdie Gesellschaft.

«Die Energie der Berner Industrialisierung» scheint ein hochgegriffener Titel zu
sein für die Biographie eines Mannes, der den meisten Menschen im Kanton und
darüber hinaus unbekannt sein wird. Umso mehr, als mit «Energie» und
«Industrialisierung» zwei Begriffe genannt werden, die auch im Jahr 2019 von höchster

Aktualität sind. Die Versorgung mit Energie, die nachhaltig und klimaneutral
sein soll, steht regelmässig im Vordergrund von Diskussionen und Berichten.

Wie Gottfried Bangerter stehen auch wir an einem Wendepunkt in der
Energiewirtschaft. Damals hat er mit dem Bau und der Förderung der ersten Flusskraftwerke

im Kanton Bern ein neues Zeitalter angestossen, heute tun wir es mit der

Verlagerung auf erneuerbare Energie und dem bevorstehenden Atomausstieg.
Die elektrische Energie steht auch für die zweite industrielle Revolution,

die ab 1890 zur Industrialisierung des Kantons Bern führte. Gottfried
Bangerters Engagement in der Elektrizitätswirtschaft war dabei nur der Anfang. Als

Gründer bzw. entscheidende Führungspersönlichkeit zahlreicher bernischer
Unternehmen wie die Kohlensäurewerke, die Speisewagengesellschaft oder die Kin-

dermehlfabrik hat Bangerter mehr als nur die Energie geliefert. Er war gleichsam
selbst die Energie für unzählige Innovationen und grossen Fortschritt. Noch früher

aber hat er als Textilfabrikant in Langenthal und als Erbauer einer mechanischen

Weberei auch bei der ersten industriellen Revolution mitgewirkt.
Wir stehen heute inmitten der vierten industriellen Revolution. Einmal

mehr scheinen neue Technologien unser Leben von Grund auf umzukrempeln.
Nicht wenige fürchten sich vor dem Internet der Dinge, vor Big Data und Augmented

Reality. Gottfried Bangerter war in dieser Beziehung anders. Der technische

Fortschritt und neue Möglichkeiten, wie etwa zur Verflüssigung der Luft oder zur
industriellen Herstellung von Nahrungsmitteln, faszinierten ihn. Er nutzte die

Wachstumschancen für sich, für seine Unternehmungen und für die Gesellschaft.

Gottfried Bangerter war ein Privatindustrieller, der sich aber auch für eine gute
staatliche Versorgung einsetzte. Sowohl im Energiebereich als auch im Verkehr

befürwortete und begleitete er die Verstaatlichung wichtiger Infrastrukturen.
Mit seiner offenen und pragmatischen Art hat Gottfried Bangerter

wesentlich zur Industrialisierung des Kantons Bern beigetragen. Und auch für die

heutige Zeit kann er als Beispiel dienen. In diesem Sinne wird die Lektüre des

vorliegenden Buches zur neugierigen Suche nach der Energie der Industrialisierung

- von damals und heute.

Hans-Jürg Käser; alt Regierungsrat des Kantons Bern
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